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Einladung zur 

70. ordentlichen Hauptversammlung 

des Turnvereins Aeschi 

 

 

Freitag, 9. Februar 2018 

um 20.00 Uhr 

im Rest. Chemihütte, Aeschiried 

 

 

Traktanden 

1. Begrüssung/Appell 

2. Protokoll vom 17. Februar 2017 

3. Jahresberichte 2017 

4. Turnvorstellung 2017 

5. Tätigkeitsprogramm 2018 

6. Jahresrechnung 2017 

7. Mitgliederbeiträge 2018 

8. Anschaffungen/Budget 2018 

9. Mutationen 

10. Wahlen 

11. Ehrungen 

12. Verschiedenes 

 

 

Die Hauptversammlung ist für alle aktiven Turnerinnen und Turner obligatorisch. 

Austritte oder Riegenmutationen sind jeweils auf die Hauptversammlung möglich 

und müssen bis spätestens am 20. Januar 2018 dem Präsidium gemeldet werden. 

 

Alle übrigen Turnvereinsmitglieder (u.a. Ehren- und Passivmitglieder) sind eben-

falls herzlich eingeladen. 

 

 

Turnverein Aeschi 

Der Vorstand 
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Rückblick des Co-Präsidiums 

 

 

Liebe Turnvereins-Familie 

 

Wir haben ein abwechslungsreiches und spannendes Jahr hinter uns. Wir konnten 

einige Highlights erleben. Highlights, die uns Freude bereiteten! 

 

An der Hauptversammlung konnten wir unsere neue Vereinsbekleidung präsentie-

ren. Unsere beiden Modells Cornelia und Urs zeigten in Haute-Couture-Manier wie 

elegant mit dem neuen TV-Trainer über den Modellsteg gelaufen werden kann. 

Modemetropole Paris schielte neidisch nach Aeschi😊 Schliesslich durften wir am 

27. Mai 2017 den Trainer in Empfang nehmen. Es war ein feierlicher Moment, auf 

den wir beim genüsslichen Apéro zufrieden anstossen konnten. 

 

Die grosse Modeshow fand einen Monat später am Oberländischen Turnfest in 

Reichenbach statt. Sowohl die aktiven Turnerinnen und Turner als auch die grosse 

Fangruppe traten im einheitlichen Tenue an. Dies motivierte die Aktivriege sehr 

und sie liessen darauf gute Leistungen folgen. Ein wahrlich schönes Turnfest bei 

Topwetter. Dazu möchten wir nicht all jene vergessen, die als Helferinnen oder 

Helfer dem TV Reichenbach unter die Arme griffen. Merci für Euren Einsatz! 

 

Wenn nun jemand denkt, dass dies das TV-Aeschi-Jahr gewesen sei, da täuscht 

er sich. Auch in der zweiten Jahreshälfte ging wortwörtlich die Post ab. Zuerst be-

gannen die Vorbereitungstrainings für die Turnvorstellung. Die Ideen waren vielfäl-

tig und die Köpfe dampften beim Zusammenstellen der Programme. Dazwischen 

(ver)fuhr eine kleine, feine Delegation nach Aeschi (SO). Schliesslich kamen wir 

rechtzeitig an, verbrachten einen lustigen Abend und erhielten von unserem neuen 

Fähnrich Mich eine Kostprobe seiner Fahnenschwenkkünste geboten. 

 

Apropos Fahne. Diese erhielt ein neues Zuhause. Sie weilt nun in einem Musik-

zimmer im Mustermattli und konnte sich so von seinem alten feuchten Platz lösen. 

Auch feucht ging es beim diesjährigen Mountain Bike Duathlon zu und her. Das 

Wetter war uns nicht hold. Dies hinderte das OK aber nicht, einen spannenden 

Wettkampf zu organisieren.  
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Dann kam das Highlight des Jahres. Highlight deshalb, da jede Riege in irgendei-

ner Form eine Darbietung in schönen Kostümen darbot und praktisch alle Turnver-

einsmitglieder irgendwo mithalfen. Ob dies nun die Küchencrew von Hans war, die 

Servicecrew von Anita, die Regisseure Toni und Paul, die Kassiercrew von Corne-

lia, die Materialleute, Musikchef Rolf, Lichtmanager Bruno mit seinen beiden 

Scheinwerfergehilfen, Steward Fredi oder Stewardess Jacqueline (mit den schö-

nen Beinen), wir danken Euch allen für Euren tollen Einsatz! Das Publikum schien 

begeistert. Die Journalisten nahmen Worte wie sensationell oder «Champions 

League»-Niveau in den Mund. Es war einfach ein sehr gelungener Anlass mit vie-

len Highlights.  

 

Wir konnten wirklich viele schöne Momente im 2017 erleben.  

In diesem Sinne danken wir Euch herzlich für das vergangene Turnerjahr! 

 

Bleibt dran, trainiert weiterhin fleissig, lacht viel und geniesst die schönen gemein-

samen Turnstunden inner- und ausserhalb der Turnhalle😊 

 

Doris und Roger
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Ausblick des Co-Präsidiums 

 

 

Nehmen wir die Stimmung und die vielen positiven Rückmeldungen der Turnvor-

stellung mit ins neue Turnerjahr 2018! 

 

Lassen wir uns inspirieren von neuen, interessanten Ideen. So werden wir ein wei-

teres unvergessliches Jahr erleben dürfen. 

 

Vergessen wir aber nicht, dass es dazu unseren vollen Einsatz bedarf. Dass wir 

auch Trainings erleben werden, in denen es nicht immer rund läuft. Doch gerade 

diese Trainings sind oft sehr wertvoll für unser Vorwärtsgehen.  

 

Im neuen Jahr stehen schliesslich wieder einige Highlights an. Zum Beispiel…. 
 

 versuchen sich die Jugeler am Jugitag, versuchen die Bälle weit zu werfen, den 

Sprint schnell hinter sich zu bringen oder weit in den Sandkasten zu springen. 

 werden unsere Männer ihre alljährliche Wanderung durchführen, wo sie einen 

Berg erklimmen und mit dem Gipfelschnaps auf ein erfolgreiches Jahr anstos-

sen. 

 werden unsere Frauen die Angebote vielfältig halten und z.B. mit Monika Ger-

mann heisse, koordinativ schwierige Tanzschritte üben. 

 werden unsere Volleyballerinnen sich wieder voll ins Zeug legen, wenn’s sein 

muss einen «Fisch» hinlegen und um jeden Ball kämpfen. 

 werden unsere Fit und Fun Frauen auch mal die Nordic Walking Stöcke packen 

und eine flotte Tour im schnellen Schritte «walken». 

 wird unsere Aktivriege am Mittelländischen Turnfest ihre Programme und Leis-

tungen zeigen können, damit eine hohe Note rausschauen wird. 

 

Aber nicht vergessen möchte ich auch die kleinen Sachen. Wenn ich an die Turn-

vorstellung denke und wie ihr alle mit vollem Engagement auf der Bühne Euer 

Programm vorführtet und dazu ein Strahlen ins Publikum schicktet. Diese kleinen 

Sachen machen unser Leben lebenswert. Ihr helft mit Eurer aktiven Art mit, dass 

wir einen gut funktionierenden Turnverein haben. Dank Eurem ehrenamtlichen En-

gagement können wir allen etwas bieten. Wir helfen einander und fragen uns nicht 

immer, ob es sich nun «rentiert» oder nicht. 
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Die Vorstandsmitglieder kommen gerne in den Sitzungen zusammen, um die nöti-

gen Strukturen, Problemchen oder Ideen zu diskutieren und die entsprechenden 

Lösungen zu finden. Oder die Leiterinnen und Leiter opfern gerne ihre Zeit, um 

kreative Turnstunden mit Euch durchzuführen. 

 

In dem Sinne wünschen wir uns allen ein weiteres erfolgreiches neues Turnerjahr 

mit vielen schönen, tollen und lustigen Momenten! 

 

Doris und Roger 
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Sponsoren Trainer Silber & Gold (ab Fr. 300.–) 

 

 

Fr. 2'500.— 

 
 

 

 

 

Fr. 300.— 
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Sponsoren Trainer 
 

 

Fr. 300.— 
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Das Wort des TK-Chefs 

 

 

Am 10. Januar 2017 starteten wir mit dem Hallentraining ins neue Turnerjahr. Im-

mer Dienstag und Freitag schwitzten wir mit Kraft, Schnelligkeit, Koordination und 

Ausdauer. Dazu kam der Helfereinsatz am Skiweltcup in Adelboden. Das Skiwee-

kend anfangs Februar führte uns nach Engelberg, an welchem nebst Ski fahren 

auch neue Drinks getestet wurden. Weiter ging es im Jahresprogramm Mitte Feb-

ruar mit der Hauptversammlung im Aeschi-Park und dem legendären Eishockey-

matches in Matten Ende März mit viel Muskelkater als Folge. 

 

Ab April, als die Tage länger und die Hosen kürzer wurden, begann das Training 

draussen. Mit 800m, Pendelstafette, Teamaerobic und Fachtest Allround hatten wir 

jede Menge zu trainieren. Das Trainingsweekend am 29.-30. April fand wie das 

Jahr zuvor in Brig statt. 

 

Am Samstag 10. Juni machten wir Halt am Regionalturnfest in Matzensdorf SO. 

Nach einem eher durchzogenen Wettkampf schaute am Schluss ein 7. Rang in der 

4. Stärkeklasse heraus. 

 

Nur gerade eine Woche später starteten wir als unseren Saisonhöhepunkt am 

Oberländischen Turnfest in Reichenbach. Schon die Woche zuvor halfen etliche 

vom Verein beim Aufstellen der Wettkampfanlagen. Mit der Pendelstafette und 

dem Teamaerobic begannen wir den Wettkampf. Mit den gezeigten Leistungen 

konnten wir sehr zufrieden sein. Die 800m Läufer/innen erreichten nach einem 

starken Lauf eine Top Note. Zum Schluss machte sich die Fachtest Allround Trup-

pe ans Werk. Bei sehr schwierigen äusseren Bedingungen wurde nicht ganz das 

gewünschte Resultat erreicht. Insgesamt haben aber alle ihr Bestes gegeben und 

mit einem guten 9. Rang in der 3. Stärkeklasse und einer Gesamtpunktzahl von 

26.60 konnten wir uns müde aber glücklich dem zweiten Teil des Turnfestes wid-

men. 

 

Nach einer Pause sollte anfangs September das Sommerprogramm starten. Doch 

mangels Teilnehmer viel alles ins Wasser. Eigentlich schade, denn das Programm 

wäre attraktiv gewesen. Einzig der Turnerausflug nach Aeschi Solothurn zur Fah-

nentaufe konnte stattfinden.  
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Im Herbst begannen die Vorbereitungen für die Turnvorstellung. Dazwischen ein-

geschoben halfen wir am alljährigen Mountain-Bike Duathlon. Nach all den vielen 

Trainings konnten wir am 17.-18. November an der Turnvorstellung im Gemein-

desaal zeigen, was wir geübt hatten. Das Feedback war durchwegs positiv. Die 

Aktivitäten im Herbst waren intensiv und zeitraubend, aber auch lustig und schön. 

Gegen Ende Jahr wurde es wieder ruhiger bei der Aktivriege und mit einem kleinen 

Apero am 19. Dezember schlossen wir das ereignisreiche Jahr ab. 

 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei all meinen vielen Helfern bedanken, sei es 

beim Organisieren, leiten, Richtern oder unterstützen bei all den verschiedenen 

Themen, ohne Euch wäre das alles gar nicht möglich. 

 

Sportliche Grüsse 

Urs Graf, TK-Chef 
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Jahresbericht Elki-Turnen 

 

 

Wir blicken auf ein schönes, aktives und interessantes Turnerjahr zurück. 

 

Ganz gespannt schauen mich immer ganz viele fragende Kinderaugen an! „Was 

turne mir ächt hüt…….??“ 

 

In den Turnstunden wird geschwitzt, gerannt, gesungen und gelacht. Wir probieren 

mit Bällen zu prellen, zu werfen, zu fassen…. Die Kinder klettern wie kleine Äffli 

über die Sprossenwand, balancieren über das Bänkli und „gumpe immer wieder 

gärn vom Schwedenkasten uf d'Matte!“ 

 

An einem Donnerstagmorgen im Winter war böbble beim Lucky-Lift angesagt. Lei-

der war es bitterkalt. Trotzdem fanden einige Mueti’s und Kinder den Weg dorthin, 

trotzten der eisigen Kälte und machten ein paar Fahrten auf dem Bob. Vor den 

Sommerferien hatten wir unser Turnabschluss auf dem Hondrichspielplatz, wo wir 

auch ein wenig Zeit zum Plaudern bei Kaffee und Kuchen hatten. Nach den Som-

merferien durfte ich auch wieder ein paar neue Kinder und ihre Eltern im Turnen 

begrüssen. Nach den Herbstferien war unser Thema Pinguine am Südpol. Wir üb-

ten fleissig für die Turnvorstellung. Die Kinder machten das an den Vorstellungs-

abenden prima und watschelten von Eisscholle zu Eisscholle. 

 

Ich freue mich immer auf die Fortschritte, die die Kinder im Turnen machen. 

 

Andrea von Allmen, Leiterin Elki-Turnen 
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Jahresbericht Kinderturnen 

 

 

Anfang September begann für uns die neue KITU Saison. Viele meiner Kinder aus 

dem letzten Jahr konnten in die grossartigen Riegen für Mädchen und Buben 

wechseln. So startete ich mit 12 tollen Kids in ein aufregendes Jahr.  

 

Aufregend insofern, dass der Herbst voll und ganz im Zeichen der diesjährigen 

Turnvorstellung des Vereins stand. Das Motto «Mitem Flüger um d'Wält» sorgte für 

Darbietungen aus Ländern wie der Schweiz, Schweden, Japan, vom Südpol über 

die Mongolei bis nach Irland und sogar Mexiko. Unsere KITU Kinder trainierten 

fleissig ihren Tanz «Achtung, Fertig, Los» von den Schwiizer Goofe und sorgten für 

Applaus mit ihrer tollen Aufführung. 

 

Seit der Turnvorstellung widmen wir uns wieder ganz unserem normalen Pro-

gramm und trainieren getreu dem Motto von Jugend &Sport «Lachen, Lernen , 

Leisten» die verschiedenen Bewegungsformen Laufen & Springen, Klettern & 

Stützen, Rollen & Drehen, Schaukeln & Schwingen, Kämpfen & Raufen, Werfen & 

Fangen, Tanzen & Rhythmisieren, Rutschen & Gleiten und Balancieren.  

 

 
 

Ein geplantes Highlight im Sommer wird das Einführen bzw. Schnuppern in eine 

neue Sportart, dem Orientierungslauf, werden. 

 

Melanie Schliewe, Leiterin Kinderturnen 
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Jahresbericht Knabenriege 1.-4. Klasse 

 

 

„Dr'schnällst Chandertaler“ am 6. Mai 2017 

durfte ich im Auftrag als Mutter und Fan 

der Jugend Aeschi miterleben. Bei den 

Gielen starteten insgesamt 11 Jungs. Da-

von nahmen 10 beim Sprint und 2 beim 

1000m teil. 3 Knaben erreichten das Final 

im Sprint und einer davon qualifizierte sich 

an den schnellsten Oberländer und da-

nach qualifizierte er sich noch weiter für 

den Kantonalfinal. Bravo Jungs und danke 

dem Leiterteam für das organisieren. 

 

Auch am 11.Juni 2017 durfte ich als Mitläuferin am Jugendturntag in Reichenbach 

dabei sein. 8 Gielen nahmen am Wettkampf teil (Sprint, Wurf, Weit, Langstrecke). 

Davon erreichten 4 Jungs die Auszeichnung und einen Jahrgangssieg durften wir 

feiern. Bei der Stafette erreichten die Jugend Aeschi sogar den Final, sie erreich-

ten wegen eines Stabfehlers leider den 8. Schlussrang. 

An alle Jungs ein riesiges Bravo für eure Leistungen und auch hier ein grosses 

Danke für die Betreuung, Anmeldung und und und…. 

 

Nach den langen Sommerferien war am 22. August 2017 endlich wieder Gielenrie-

ge und dazu noch mit einem neuen, noch nicht gewähltem Leiterteam. Ich durfte 

16 motivierte und aufgestellte Jungs in der Halle begrüssen. Nach dieser Stunde 

dachte ich nur, wie schaffen wir es den Lärmpegel die nächsten Dienstage ein we-

nig niedriger zu halten??????? 

 

Aber es kam noch besser, eine Woche später waren Simon Schenk und ich mit 

21 Jungs (1-4 Klässler) in der Halle. Das heisst, mit 5 weiteren hochmotivierten, 

bewegungsfreudigen und akustisch lauten Jungs. Das mit dem Ziel, den Lärmpe-

gel zu drosseln, verfolge ich noch heute aber ich kann nur sagen, es „fägt“ mit sol-

chen Jungs sportliche Zeiten zu verbringen. 

 

Am 2.September 2017 waren wir bereits mit 5 Jungs und mit einem Teil der Mäd-

chenriege am Nachwuchswettkampf Reichenbach im Einsatz. Das Wetter spielte 

überhaupt nicht mit, es war sehr regnerisch und kalt, aber die Kinder absolvierten 
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die 3 Disziplinen (Weitwurf, Weitsprung und Sprint) mit Bravur. Sie erzielten sehr 

gute Resultate. 1. ,4. ,6. ,7. und 12. waren die Ränge, die sie in unterschiedlichen 

Kategorien erzielten. 

 

Weiter ging es in unseren Lektionen mit Vorbereitung für den Duathlon Aeschi wie 

auch für die Turnvorstellung. Dies war eine Herausforderung, investierten wir Zeit 

fürs biken und rennen fehlte uns die Zeit für das Üben der Turnvorstellung und 

umgekehrt. Wir alle machten das Beste daraus. Und das Beste war, dass die 

Jungs meist vollzählig (21 Kinder) immer mit viel Energie und Motivation die Stun-

den besuchten. 

 

Am 22. Oktober 2017 bestritten 6 Gielen den Duathlon Aeschi und gaben alles bis 

ins Ziel, egal wie nass sie waren. 

 

Nun galt es für uns nur noch, die Konzent-

ration auf die Turnvorstellung zum Thema 

Kung Fu zu setzten. Die Jungs sprangen 

durch Mauern, machten Saltos, zerschla-

gen Bretter und üben und üben und üben. 

Vom 16.-18. November 2017 dürfen die 21 

Jungs nun endlich das Geübte vorführen. 

Es war eine intensive Zeit aber auch eine wunderbare Erfahrung, mit den Jungs, 

die wir nicht kannten, ein gemeinsames Ziel zu verfolgen und auch zu erreichen. 

Wir staunten was dabei herauskam. 

 

Vielen Dank Simu für die tolle Unterstützung, die Zusammenarbeit und das ge-

meinsame Leiten von unserer super lauten, aktiven, motivierten und goldigen 

Gielenriege. 

 

Auch ein grosses Danke an unsere Vorgängerinnen Barbara und Vreni, ihr habt 

den Jungs jahrelang ein abwechslungsreiches, tolles und faires Training geboten. 

 

Eva Balmer, Leiterin Knabenriege 
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Jahresbericht Mädchenriege 1.-4. Klasse 

 

 

Anfang Jahr bis zu den Sommerferien hatte noch Sonja Schwarzenbach die 

Hauptleitung und ich durfte nach den Sportferien reinschnuppern wie das so geht. 

Es waren nur 8 Mädchen, also sehr überschaubar aber eine supe Gruppe. Sie 

turnten an den Ringen, spielten Unihockey, wanderten im Schnee in die Skihütte 

und genossen die Abfahrt auf dem Bob. 

 

Im Mai gingen wir mit ein paar Mädchen an den «schnällscht Chandertaler» und im 

Juni an den Jugi Tag in Reichenbach. Deshalb war das Programm nach den 

Frühlingsferien klar……Leichtathletik. Die Mädchen bekamen in einer Turnstunde 

noch super Ratschläge von Graf Urs, sie waren sehr beeindruckt wie weit seine 

Bälle flogen!!!! Merci Urs! 

 

Der Jugi-Tag in Reichenbach fand bei heissem Wetter statt. Die Kinder trotzten der 

Sonne und machten super mit. Ein paar von ihnen erreichten sogar eine 

Auszeichnung. Sie hatten jede Menge Spass beim Wettkampf wie auch danach. 

Die Kidis genossen den Tag mit ihren «Gspändli» sehr. Den Abschluss vom 

Riegenjahr genossen wir gemeinsam im Wald mit Cervelats bräteln, plaudern, 

verstecken spielen und Tannzapfen werfen. Bei dieser Gelegenheit 

verabschiedeten wir Sonja Schwarzenbach.  

 

Nach den Sommerferien übernahm ich dann die Leitung. Ich durfte 15 Mädchen 

begrüssen. Ein kleiner Unterschied zu vorher aber sehr erfreulich. Wir gingen mit 5 

Mädchen an den Nachwuchswettkampf nach Reichenbach und danach zögerten 

wir nicht mehr lange und begannen mit den Vorbereitungen für die Turnvorstellung. 

Die Mädchen waren hoch erfreut als sie das Thema Schweden mit Pippi 

Langstrumpf erfuhren. 
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Es waren intensive aber sehr tolle Turnstunden und die Mädels machten mit viel 

Elan mit. Es fehlte nur in einer Stunde ein Kind wegen Krankheit, sonst waren 

immer alle dabei, Bravo! Die TV-Vorstellung war ein super Erfolg und die Mädchen 

durften sehr viel Lob und Glückwünsche entgegennehmen. Auch ich war sehr stolz 

über ihre Leistung. 

 

Nach der Vorstellung machten wir eine kleine Verschnaufpause und dann war 

wieder «normales» Turnen angesagt. Circuit, «Chlouseturne» auf dem Trampolin 

und Spielabend ist noch bis zum Jahresende geplant. Es macht viel Freude mit 

den Mädels und wir geniessen tolle Stunden zusammen. 

 

Elvira Däpp, Leiterin Mädchenriege 

 

 
 



 Mitteilungsblatt Nr. 70 
 Januar 2018 

 

 

 
18 

Jahresbericht Handballriege 3.-6. Klasse 

 

 

Im Frühling organisierten wir erneut ein Streethandballturnier in Aeschi für Schul-

kinder im Primarschulalter. Es freut uns sehr, dass erneut über 50 Kinder teilnah-

men und mit viel Begeisterung, Einsatz, Fairness und Teamgeist dabei waren. Im 

Frühling 2018 wird erneut ein Turniertag in Aeschi stattfinden. 

 

Auch nahmen wiederum etliche Schulklassen aus Aeschi am Schülerhandballtur-

nier Thunerseecup teil. Handball fägt einfach. 

 

Auf Initiative der Jugendlichen haben wir neu sogar eine Schulsportmannschaft 

Handball für die 7.-9. Klasse eröffnet. Das Handballfieber ist in Aeschi weiterhin 

am Brennen 

 

Barbara Stettler, Leiterin Handballriege 

 

 

 

 
 



 Mitteilungsblatt Nr. 70 
 Januar 2018 

 

 

 
19 

Jahresbericht Volleyballriege 

 

 

Motiviert und gutgelaunt fingen wir anfangs Januar mit unserem Volleyball wieder 

an. Es gab leider zum Teil gesundheitsbedingte Ausfälle, aber jetzt sind wir fast 

wieder komplett. Damit jede Spielerin weiss, in welcher Mannschaft sie ist, ziehen 

wir Jass-Karten in den Farben Herz oder Ecken. So wechselt es immer wieder und 

es bleibt spannend. 

 

Im August durfte natürlich, wie jedes Jahr, auch das Bräteln mit der Männerriege 

im Suld nicht fehlen, wobei es auch immer lustig zu und her ging. 

 

Dieses Jahr war wieder einmal im November die Turnvorstellung im Vordergrund. 

Mit der Frauenriege durften wir ein Land aussuchen, weil nämlich das Thema „Mit-

em Flüger um d'Wält“ war. Wir entschlossen uns für Mexiko. Monika Germann stu-

dierte einige Tänze mit uns ein. Den einen ging es leichter als den anderen, aber 

wir schafften es zum Glück alle. Zwischen den Vorstellungen gab es auch lustige 

Sketchs, so wurde die Turnvorstellung ein richtiger Erfolg.  

 

Evelyne Berger, Volleyballriege 
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Jahresbericht Frauenriege 

 

 

Am 9. Januar 2017 eröffneten wir das neue Turnerjahr. Nebst den montäglichen 

Turnabenden in der Halle bieten wir in der Frauenriege noch sonst so einiges an. 

Bereits Ende Januar fand unsere Winterwanderung statt. Diese führte uns bei 

schönstem Wetter nach Zweisimmen/Sparemoos. Hier starteten wir unsere Rund-

wanderung via Hüsliberg - Neuenegg - Schiltenegg und wieder zurück nach 

Sparemoos. Es war wunderschön, in dieser einmaligen Winterlandschaft zu wan-

dern. Am Abend genossen wir noch ein feines Nachtessen im Rest. Wiler, Spiezwi-

ler.  

 

Im April fand der Bowlingabend im Timeout, Spiezwiler, statt. Ende Mai trafen wir 

uns zum OL, welcher bei der Turnhalle startete. Bei unserem OL geht es ja be-

kanntlich nicht um Zeit, sondern um Wissen und gutes Raten. Der letzte Posten 

befand sich auf dem Turnplatz des Tabors. Hier war nun aber für einmal die male-

rische Begabung gefragt. Es ging nämlich darum, Dinge zu zeichnen, welche erra-

ten werden mussten. Das war eine super Idee! Zur Auflösung der Fragen und 

Rangverkündigung trafen wir uns anschliessend im Niesen-Bistro. Bevor es Ende 

Juni in die Sommerferien ging, stand noch Minigolf und Erdbeerkuchen auf der 

Meielisalp auf dem Programm. Leider fiel das Minigolf wegen des kräftigen Regens 

ins Wasser, aber den Erdbeerkuchen konnten wir geniessen. 

 

Nach den Sommerferien starteten wir mit dem Brätliabend im Geissboden, Falt-

schen. Obwohl das Wetter nicht gerade mitspielte - es hagelte sogar - liessen wir 

uns nicht davon abhalten, einen gemütlichen Abend zu verbringen. Bald ging’s 

dann los, mit Üben für die Turnvorstellung. Doch vorher unternahmen wir noch die 

Velotour - gerade mal drei Frauen kamen per Rad - aber zum Bräteln bei der Fami-

lien-Feuerstelle Steini in Erlenbach waren wir dann doch ein beachtliches Grüppeli 

beisammen. Die Herbstwanderung führte uns ins Gantrischgebiet. Wir marschier-

ten ein Teilstück des Panoramaweges. Das Wetter war etwas durchzogen, aber 

wir verbrachten einen schönen Tag. Am Abend trafen wir uns noch im Rest. Spie-

zer, Bahnhofbuffet Spiez, zu einem Znacht. 

 

Nun ging’s also los: Üben, üben, üben und nochmals üben. Die Turnvorstellung 

stand vor der Tür. Zusammen mit den Volleyfrauen verwandelten wir uns in feurige 

Mexikaner und Mexikanerinnen mit Ponchos, weissen Hosen und Sombreros. Die 

Hosen hatten wir während eines lustigen Events übrigens sogar selbst genäht! Un-
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sere Nummer kam beim Publikum sehr gut an, was uns natürlich sehr gefreut hat-

te. Die Übungsstunden, die beanspruchten Nerven - einfach der ganze Aufwand - 

hatte sich also gelohnt. Es herrschte auch entsprechend gute Stimmung in der 

Mexiko-Truppe. 

 

Am Montag nach der Turnvorstellung gaben wir uns frei. In der folgenden Woche 

fand noch unser schon lange zur Tradition gewordenes Ramschlotto statt. Eine 

Turnstunde gab es dann noch, bevor wir am 11. Dezember 2017 die Adventsfeier 

der Frauengruppen des TV’s organisierten. Diese Feier sollte dieses Jahr mal was 

ganz anderes sein! Wir trafen uns zu einem Apéro riche im neueröffneten Café Bä-

rentatze. Was uns da Bernadette und Diana alles aufgetischt haben, war unglaub-

lich! Ich habe noch nie ein so reichhaltiges, vielfältiges, kreatives und natürlich 

auch super feines Apéro gesehen und gegessen! Einfach grossartig! Anschlies-

send genossen wir im Hallenbad ein unvergessliches Candle-Light-Baden bzw. 

Wellnessen mit passender Background-Musik. Das ganze Bad und der ganze 

Wellness-Bereich waren nur für uns TV-Frauen geöffnet. Unglaublich aber wahr - 

die drei Bademeister servierten uns sogar noch ein feines Cüpli; Gesundheit! Un-

ser Turnerjahr schlossen wir dann mit unserer Weihnachtsfeier im Niesen-Bistro 

ab. Wir verbrachten einen gemütlichen Abend bei einem feinen Nachtessen.  

 

An dieser Stelle möchte ich allen Frauen danken. Jede Leiterin wie auch jede Tur-

nerin trägt nämlich irgendetwas dazu bei, dass wir immer so tolle und abwechs-

lungsreiche Frauenriege-Turnjahre erleben dürfen. Ein grosses Merci also an 

ALLE! 

 

Marianne von Känel, Frauenriege 



 Mitteilungsblatt Nr. 70 
 Januar 2018 

 

 

 
22 

Jahresbericht Männerriege 

 

 

In Kurzfassung ein Jahr voller Aktivitäten zusammen zu fassen ist gar nicht so ein-

fach. Nebst vielen abwechslungsreichen Turnstunden, wie immer hervorragend vorbe-

reitet durch unsere Leiter, hatten wir ein Jahresprogramm voller Höhepunkte. 

 

Sei es beim Aufbessern der Kasse der Aktiv-Riege als "Sicherheits-Beamte“ beim 

Weltcup Riesenslalom in Adelboden, dem Curling-Abend in Kandersteg oder dem 

Schlitteln in Faltschen. Es folgten der traditionelle Brätli-Abend auf dem „Birebärg“, 

eine landschaftlich reizvolle Bergtour im Gantrischgebiet und der gesellige Abend mit 

den Volley-Frauen im Suld. Helfer-Einsätze beim Oberländischen Turnfest in Rei-

chenbach und dem Mountain-Bike-Duathlon standen ebenfalls auf dem Programm. 

 

Weiter wurde der Fahnenschrank durch 4 Männer-Riegeler von der Turnhalle in ein 

Musikzimmer im Werkhof Mustermattli gezügelt. Nicht fehlen durfte der sehr gemütli-

che Jahresausklang, natürlich mit Speise und Trank, im „Viertel“. Herzlichen Dank 

Käthi und Sami Oswald, den Volleyballerinnen, Paul Togni und Christian Lengacher 

für die Bewirtung oder die Organisation der Anlässe. 

 

Die Turnvorstellung habe ich nicht etwa vergessen, denn es war DER Höhepunkt im 

Vereinsjahr. Schon im Frühherbst begannen wir mit viel Eifer mit dem Einstudieren 

unserer Darbietung. Den vielen Rückmeldungen nach der Vorstellung war zu entneh-

men, dass unsere Auftritte sehr gefallen haben. Herzlichen Dank an Käthy und Paul 

Togni für das Organisieren der passenden Kostüme und Käthy ganz speziell für die 

Auftritte mit uns. Die ganze Vorstellung war meines Erachtens ein grosser Erfolg. Ich 

drücke jedoch der Hoffnung Ausdruck, dass sich in Zukunft vermehrt jüngere Ver-

einsmitglieder im OK engagieren!! 

 

Im Frühjahr konnten wir uns, wie alle Mitglieder, mit dem gefälligen, neuen Vereins-

Trainer einkleiden. Dass er auch in der Männerriege gefällt, entnimmt man den vielen 

bestellten Trainern. Danken möchte ich unserem Leiterteam Thade, Paul, Sami und 

Tony für die immer tollen Turnabende! Speziell erwähnen möchte ich Paul, der nebst 

den Turnstunden auch für die Choreographie und das Einstudieren unserer Darbie-

tung an der Vorstellung verantwortlich war. Der grösste Dank an unsere Leiter ist si-

cher der gute Besuch der Turnstunden mit sehr motivierten Männerriegelern. 

So macht Turnen Spass!! 

 

Hans Kummer, Leiter Männerriege
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Jahresbericht Fit & Fun-Riege 

 

 

„Was mached ihr eigentlich e so im Fit und Fun?“ Das ist eine Frage die mir 

manchmal gestellt wird. Dann antworte ich:“Genau das wie's de Name scho seit.“ 

 

Für das "Fit" sein führt Doris jeweils Circuit mit verschiedenen Kraftübungen durch, 

wir gehen im Sommer walken und im Winter ist schwimmen angesagt. Irène zeigt 

uns beim Pilates, wie wir die tiefsten Muskeln unseres Körpers anspannen können. 

Zwischen durch jagt uns Monika unser Puls in die Höhe, wenn sie mit uns „MAX“ 

durchführt. Auch Silvia hat dieses Jahr für uns Frauen ein Circuit zusammenge-

stellt. 

 

„Fun“ ist bei uns beim Spielen angesagt, bei denen wir vollen Körpereinsatz geben 

und gleichzeitig aktivieren wir unsere Lachmuskeln. Vielen herzlichen Dank an die 

Leiterinnen, die uns ein abwechslungsreiches Donnerstagabend-Training bieten. 

 

Ein besonderer Dank gilt aber an Doris. Sie setzt sich seit längerer Zeit total für 

unsere Gruppe ein. Sie stellt das Trainingsprogramm zusammen, versucht mehre-

re Frauen zu animieren um am Donnerstagturnen teil zunehmen. Danke Doris, 

dass du unsere Gruppe nicht aufgegeben hast. 

 

Dieses Jahr durften wir mit 8 Frauen an der Turnvor-

stellung teilnehmen. Leider mussten 2 Frauen gesund-

heitlich die Vorbereitungen dazu abbrechen. Zum The-

ma Rodeo-Girls erarbeiteten wir Akroteile, Cowgirls-

Haltungen, Line Dance, Lasso schwingen etc. 

In der Vorbereitungs-Zeit wie auch an den Auftritten 

hatten wir viel Spass und Freude, um gemeinsam ein 

Ziel zu erreichen. Und ich darf das wirklich schreiben, wir haben unser Ziel mit viel 

Konzentration, Zusammenhalt, regelmässiges Training und immer wieder Lachen 

erreicht. Bravo Frauen und danke Daniela, dass du die wichtige Hintergrundarbeit 

erledigt hast und mich somit stark unterstützen konntest. 

 

Nun freue ich mich, wenn unter dem nächsten Trainingsplan steht: „Das Training 

geht am .......... wieder weiter.“ 

 

Eva Balmer, Fit & Fun Riege 
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21. Mountain-Bike Duathlon & Jubiläum 

 

 

Am Sonntag, 22. Oktober 2017 fand der traditionelle Mountain-Bike Duathlon Ae-
schi statt. Der Anlass wurde bereits zum 21. Mal ausgetragen. 
 
Der angekündigte Wintereinbruch sorgte dafür, dass von den rund 300 erwarteten 
Teilnehmern nur 200 wetterfeste Athleten starteten. Petrus hatte ein Einsehen, 
Sturm und heftige Regenschauer gab es nur bis kurz vor dem Start des Hauptren-
nens. Auf der Langstrecke prägten der Sieger von 2016 Andreas Kälin, der zweite 
Denis Vanderperre und der Einheimische Philipp Gerber den Duathlon von A bis Z. 
Trotz tiefem Terrain lieferten sich die Drei einen harten Wettkampf, welcher am 
Schluss Andreas Kälin für sich entschied. Bei den Damen siegte wie im Vorjahr 
Sabine Stalder aus Köniz. 
 
In diesem Jahr wirkte zum ersten Mal das verjüngte OK mit den neuen Mitgliedern 
Carole Zurbriggen, Simon Schenk, Daniel Scherz und Urs Graf mit. Sie fügten sich 
sehr gut ins bestehende Gefüge ein und bestanden die Feuertaufe souverän – 
herzlichen Dank für die Mithilfe im OK! 
 
Ein spezieller und grosser Dank geht aber an unsere treuen Helferinnen und Hel-
fer. Nach vielen Austragungen mit Wetterglück war es in diesem Jahr sicher kein 
Honigschlecken solange auf der Strecke auszuhalten. Besten Dank allen, welche 
aktiv zum Gelingen des Anlasses beigetragen haben. 
 
Im kommenden Jahr findet der Event am 21. Oktober 2018 statt. Neu werden wir 
eine spezielle Triathlon-Kategorie versuchsweise ins Programm aufnehmen. An-
sonsten fahren wir auf dem bewährten Konzept weiter. Herzlichen Dank, wenn ihr 
Euch das Weekend vom 20./21. Oktober 2018 bereits notiert, gerne werden wir 
wieder für die wertvolle Mithilfe anfragen. 
 

Samuel Grossen, OK Präsident Mountain-Bike Duathlon Aeschi 
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Protokoll der 69. Hauptversammlung 

 

17. Februar 2017, Rest. Aeschi-Park, Aeschi b. Spiez (20.05 – 21.45 Uhr) 

 

1. Begrüssung/Appell 

Roger Kropf, Co-Präsident, begrüsst die anwesenden Mitglieder zur 69. ordentli-

chen Hauptversammlung und erklärt diese als eröffnet und beschlussfähig. Die 

Hauptversammlung wurde mittels Mitteilungsblatt 

Nr. 69 und im Frutiger Amtsanzeiger in der Woche 6 des Jahres 2017 einberufen. 

 

Das Lokal von Rest. Sternen in den Aeschi-Park wurde kurzfristig aufgrund von 

Kommunikationsproblemen bei der Reserveration mit dem Rest. Sternen gewech-

selt. 

 

Der Co-Präsident begrüsst die anwesenden Ehrenmitglieder: 

Werner Eymann, Karl Hänni, Tony Heim, Iris Kohler, Gretli Kummer, Hans Kum-

mer, Ursula Ryser, Therese Steinhauer, Eveline Stöckli, Marianne von Känel 

 

Die Namen der Entschuldigten werden nicht vorgelesen, sie können beim Vorstand 

eingesehen werden. 

 

Als Stimmenzähler werden Werner Eymann, Susanne Wäfler und Kilian Luginbühl 

gewählt. 

 

Im vergangenen Jahr sind drei langjährige Turnvereinsmitglieder, Peter Bratschi, 

Gottfried Thomann und Hansruedi von Känel verstorben. Roger bittet die Anwe-

senden für eine Schweigeminute aufzustehen. 

 

2. Protokoll vom 29. Januar 2016 

Das Protokoll der 68. Hauptversammlung vom 29. Januar 2016 wurde im Mittei-

lungsblatt publiziert. Darin enthielt sich ein Fehler, die Hauptversammlung fand 

nicht im Rest. Stocks, sondern im Aeschi-Park statt. Das Protokoll wird unter Be-

rücksichtigung dieser Korrektur durch Handzeichen genehmigt. Roger bedankt sich 

bei Cornelia Gander für die Verfassung. 

 

3. Jahresberichte 2016 

Der Co-Präsident weist auf das Mitteilungsblatt Nr. 69 hin. Die Vorträge der ver-

schiedenen Riegen werden mit Fotos auf der Leinwand begleitet. Es wird präsen-
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tiert, wie abwechslungsreich und vielfältig das Angebot der verschiedenen Riegen 

ist. Der Co-Präsident dankt allen für diese Berichte. 

 

ELKI (Andrea von Allmen) 

Der Turnbetrieb läuft gut, das Turnen mit den Kindern ist sehr erfreulich. 

 

KITU (Melanie Schliewe abwesend) 

Melanie Schliewe ist gut in den Turnbetrieb gestartet, die Turnstunden sind sehr 

abwechslungsreich. Sie unterrichtet die Kinder an den verschiedensten Geräten. 

 

Knaben klein / Handballriege (Barbara Stettler) 

Bei den kleinen Knaben nehmen ca. 15 Kinder inkl. Asylsuchende aus Aeschiried 

an den Turnstunden teil. Sie waren auch ausserhalb der Turnhalle aktiv, wie zum 

Beispiel beim Langlaufen. In der Handballriege nehmen ca. 20 Kinder teil, sie be-

stritten auch verschiedene Turniere. Am Thunersee-Cup nahmen 6 Mannschaften 

teil. Im Frühling wurde ein Mini-Streethandball-Turnier organisiert, welches gut be-

sucht wurde. 

 

Mädchen klein (Sonja Schwarzenbach abwesend) 

Wir lassen die Bilder sprechen, welche sehr abwechslungsreiche Turnstunden zei-

gen. 

 

Fit & Fun-Riege (Irène Luginbühl) 

In der Riege wurde nebst dem Pilates auch Hallentraining durchgeführt. Der Spass 

kam auch nicht zu kurz. 

 

Frauenriege (Silvia Reichen) 

Die neu angeschafften Spiele werden rege genutzt, nebst der Sommer- fand auch 

eine Winterwanderung statt. Nach einem regnerischen OL wurde der Gemütlichkeit 

Beachtung geschenkt. Auch Monika Germann unterrichtet die Frauenriege und 

bringt Abwechslung in die Gruppe wie zum Beispiel bei einer Lektion zum Thema 

Oktoberfest. 

 

Männerriege (Hans Kummer) 

Das Jahr wird jeweils sportlich mit einem Curling in Kandersteg gestartet, mit ei-

nem anschliessenden Abendessen. Die Sommerwanderung dauerte rund 7 Stun-

den, was den Turnern viel abverlangte. Der Brätliabend im Birrenberg war gemüt-

lich. Nebst den Ausflügen finden die Stunden polysportiv in der Turnhalle statt. 
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Hans Kummer dankt den Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit im vergan-

genen Jahr. Sie haben aufgrund des Ausfalles des Co-Präsidenten viel Arbeit auf 

sich genommen. In der Männerriege haben sich die neuen Leiter gut eingelebt und 

es nehmen viele Personen teil. 

 

Volleyriege (Manuela Luginbühl) 

Keine weiteren Ergänzungen zum Jahresbericht im Mitteilungsblatt. 

 

Aktivriege (Urs Graf) 

Das Skiwochenende in Arosa wurde leider nicht bildlich festgehalten. Nebst dem 

normalen Training fand auch ein Eishockeyabend statt. Das Training wurde aber 

zu Beginn des Jahres zu wenig ernst genommen, was die schlechte Leistung am 

Turnfest in Gampel begründete. Dass mit einem intensiveren Training eine gute 

Leistung zu erreichen ist, zeigte die Aktivriege dann am Kantonalen Turnfest in 

Thun. Im Herbst fand eine Hochtour mit dem Bergführer Hansruedi Christen auf 

das Allalinhorn statt. Diese Tour fand eine rege Beteiligung, es nahmen viele Per-

sonen teil. Da die Hauptversammlung später als andere Jahre stattfindet, fand be-

reits das Skiweekend in Engelberg statt. Im Moment trainieren 15 bis 20 Personen 

in der Halle. 

 

Mountain Bike Duathlon (Samuel Grossen abwesend) 

Von der letzten Austragung wird ein Video gezeigt. Der nächste Duathlon in die-

sem Jahr findet am 

22. Oktober 2017 statt. 

 

 

Der Co-Präsident dankt dem Vorstand für die geleistete Arbeit im vergangenen 

Jahr und orientiert über seinen Gesundheitszustand. 

 

Am oberländischen Schwingfest 2016 wurden Total 8'890.50 Helferstunden geleis-

tet, davon durch den Turnverein Aeschi 928.5 Stunden. Dies ergibt 10.44 % und 

eine Auszahlung von Fr. 7'428.—. Der Co-Präsident dankt allen, die an diesem 

Schwingfest mithalfen. 

 

4. Tätigkeitprogramm 2017 

In diesem Jahr haben die Riegen auch wieder ein vielseitiges Programm zusam-

mengestellt. 
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Die Jugendriege wird am 11. Juni 2017 am Oberländischen Turnfest in Reichen-

bach teilnehmen und die Handballriege wird wieder ein Street-Handballturnier or-

ganisieren sowie an ca. 2 Handballturnieren teilnehmen. 

 

Die Frauenriege und die Männerriege behalten ihr bewährtes Programm.  

 

Die Gymnestrada findet am 7. bis 13. Juli 2019 in Dornbirn statt, interessierte Per-

sonen können sich bis am 22. Februar 2017 bei Therese Steinhauer oder Iris Kol-

ler melden. 

 

Die Aktivriege nimmt am Oberländischen Turnfest in Reichenbach und eventuell 

am Turnfest in Matzendorf teil. Dort steht die Kampfrichter-Frage jedoch noch aus. 

 

Marc Schläpfer orientiert über das Oberländische Turnfest in Reichenbach und ap-

pelliert an die Mitglieder, sich als Helfer zu melden. Die Broschüren wurden mit 

dem Mitteilungsblatt allen Mitgliedern zugestellt. Man kann sich auch online unter 

www.reichenbach2017.ch anmelden. 

 

Unsere Turnvorstellung findet inkl. der Hauptprobe vom 16. bis 18. November 

2017 statt, der Co-Präsident bittet die Mitglieder, sich dieses Datum bereits heute 

zu reservieren. Wer im Organisationskomitee mithelfen möchte, soll sich beim Prä-

sidium melden. 

 

Hans Kummer orientiert über die Organisation der Turnveteranen. Die jährliche 

Tagung wird im Jahr 2019 in Aeschi stattfinden und durch unseren Turnverein or-

ganisiert. Das Tätigkeitsprogramm für das kommende Jahr wird mit einem Applaus 

genehmigt. 

 

5. Jahresrechnung 2016 

Es folgt eine kurze Orientierung durch die Kassierin. Die Kopien der Jahresrech-

nung liegen zur Ansicht auf den Tischen bereit. Folgende Anschaffungen wurden 

im letzten Jahr getätigt: 

 Verschiedene Bälle (Fussball, Rugbyball, Burnergameball, Medizinbälle, Ameri-

can Football) 

 Kompressor 

 Rackets Speedminton 

 Hanteln 

 Gleichgewichtskissen 
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Falls noch weiteres Material gewünscht wird, bitte beim Präsidium melden. Bitte 

auch den Materialraum aufgeräumt belassen. 

 

Bei einem Gesamtaufwand von Fr. 19'843.40 und einem Ertrag von 17'796.10 re-

sultiert ein Reinverlust von Fr. 2'047.30. Das Vereinsvermögen per 31. Dezember 

2016 beträgt Fr. 61’479.60. 

 

Der Co-Präsident liest den Revisorenbericht vor. Die Mitglieder genehmigen die 

Jahresrechnung und den Revisorenbericht 2016 einstimmig. Der Co-Präsident 

dankt den Revisoren und der Kassierin für die geleistete Arbeit. 

 

6. Mitgliederbeiträge 2017 

Der Vorstand schlägt vor, die Mitgliederbeiträge wie im letzten Jahr zu belassen. 

 Aktive CHF 90.-- 

 Freimitglieder CHF 56.-- 

 Passive CHF 20.-- 

 Jugendriege CHF 50.-- 

 

Die Verbandsabgaben: 

 STV CHF 48.-- 

 TBO CHF 9.-- 

 SVK CHF 3.-- 

Kinder CHF 2.50 

 

Der Vorschlag des Vorstandes wird durch Handzeichen einstimmig genehmigt. 

 

7. Anschaffung/Budget 2017 

Der Vorstand hat sich mit der Anschaffung einer neuen Vereinskleidung auseinan-

dergesetzt und schlägt der Hauptversammlung das Modell Erima vor. Dieses wird 

von Urs Graf und Cornelia Gander vorgeführt. Die Einkaufskosten betragen ca. Fr. 

26'500.—. Folgende Sponsoren wurden gefunden: 

 Blumen-Atelier, Mathys Brigitte Fr. 100.00 

 P. von Känel GmbH Fr. 300.00 

 Rest. zum Pochtenfall, Suld Fr. 100.00 

 Mobiliar Versicherung Fr. 300.00 

 Spar + Leihkasse Frutigen AG Fr. 2’500.00 inkl. Druck Logo 

Total Fr. 3’300.00 
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Mit einem Anteil von Fr. 4'500.— der Auszahlung der Helferstunden des Oberlän-

dischen Schwingfestes beträgt der Anteil des Vereins noch Fr. 2'000.—. 

 

Dies ergibt folgende Preise für die Mitglieder: 

 

Trainer Erwachsene Fr. 70.00 

T-Shirt Erwachsene Fr. 30.00 

Shorts Erwachsene Fr. 20.00 

 

Trainer Kinder Fr. 50.00 

Shirt Kinder Fr. 20.00 

 

Singlet Leichtathletik Fr. 20.00 

Shorts Leichtathletik Fr. 20.00 

Top Leichtathletik Fr. 20.00 

 

Das Wort wird durch die Versammlung nicht gewünscht. Die Mitglieder stimmen 

einstimmig der Anschaffung des Trainers zu. Nach der Hauptversammlung können 

die Kleider anprobiert und bestellt werden. 

 

Das Budget 2017 wird durch die Kassierin erläutert. Mit einem Aufwand von Fr. 

28'450.— und einem Ertrag von Fr. 22'300.00 wurde ein Aufwandüberschuss von 

Fr. 6'150.— budgetiert.  

 

Das Budget 2017 wird einstimmig durch die Hauptversammlung genehmigt. 

 

8. Mutationen 

Eintritte 

 Aktivriege 

Brügger Christoph, Brügger Katja, Calmonte Romina, Rüegsegger Andrea, 

Schliewe Melanie, Engimann Kathrin, Sieber Stephanie 
 

 Männerriege 

Erbsmehl Res 
 

 Volleyballriege 

Nyffenegger Christine, Kulmann Rita 

 

Die neuen Mitglieder werden mit einem kräftigen Applaus aufgenommen. 
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Übertritte 

 Von der Aktivriege zur Fit & Fun Riege 

Lauper Nicole 

 

 Von der Fit & Fun Riege zur Frauenriege 

Cotting Monika 

 

 Von der Aktivriege zu den Passiven 

Boss Cornelia, Graf Leni 

 

Austritte 

Baumer Nicole Luginbühl Zoraya 

Christen Melanie Lüthi Elisabeth 

Fuhrer Brigitt Oliveira Müller Inês 

Gempeler Isabelle Oppliger Franziska 

Greber Natalie Reusser Linda 

Grossenbacher Damaris Schärz Martha 

In-Albon Eveline Zenhäusern Andrea 

Krebs Franziska  

 

9. Wahlen 

Neuwahlen 

Sekretärin Luginbühl Irène 2 Jahre 

Leiterin Kinderturnen Schliewe Melanie  2 Jahre 

Hilfsleiter Aktivriege Scherz Daniel  1 Jahr 

Hilfsleiter Schulsport Wäfler Luca  2 Jahre 

Hilfsleiterin Handballriege von Känel Vreni  1 Jahr 

Hilfsleiterin Mädchen klein Däpp Elvira  2 Jahre 

 

Die Neugewählten werden mit einem Applaus gewählt. 

 

Wiederwahlen 

Co-Präsident Kropf Roger 1 Jahr 

TK-Mitglied von Kaenel Beno 1 Jahr 

TK-Mitglied Kropf Bruno 1 Jahr 

Leiter Männerriege Kummer Hans 2 Jahre 
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Stellvertreter Männerriege Flury Thade 2 Jahre 

Chefin Jugend von Allmen Andrea 2 Jahre 

Leiterin Knaben klein Stettler Barbara 1 Jahr 

Leiterin Handballriege Stettler Barbara 1 Jahr 

Leiterin Mädchen klein Schwarzenbach Sonja Bis im Sommer 

Leiterin Frauenriege Reichen Silvia 2 Jahre 

Hilfsleiterin Frauenriege Schneiter Katrin 2 Jahre 

Hilfsleiterin Frauenriege von Känel Marianne 2 Jahre 

Vertreterin Volleyballriege Luginbühl Manuela 1 Jahr 

Revisor Kummer Rolf 2 Jahre 

Revisor Luginbühl Stefan 2 Jahre 

 

Alle Wiederwahlen werden mit einem Applaus wiedergewählt. 

 

10. Ehrungen 

Verabschiedungen 

Nicole Lauper 2 Jahre Leiterin Kinderturnen 

Daniel Scherz 4 Jahre Leiter Schulsport 

 

Freimitglieder 

 Indermühle Andrea 

 Lengacher Peter 

 Schenk Christine 

 

Pechvogelpreis 

 Roland Sieber: Durch einen Arbeitsunfall hatte er eine schwere Knieverletzung, 

weshalb er ein Jahr nicht turnen darf. Er erhält zudem durch den Oberländi-

schen Turnverein noch eine Ehrungs-Güetzi-schachtel für 15 Jahre Leitertätig-

keit. 

 Christian Lengacher: Durch einen Bike-Unfall hatte er innere Verletzungen und 

bekam im Spital noch eine Infektion.  

 

Besondere Leistungen 

 Dani Scherz: Teilnahme am Infernorennen (einzeln 

 Bruno Kropf: Teilnahme am Infernorennen (einzeln) 

 Beno von Kaenel: Teilnahme am S2 Challange (Triathlon) 

 Urs Graf: Teilnahme am Jungfrau-Marathon 
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Der Co-Präsident dankt jeglicher Art von Leistung, die jedes einzelne Mitglied leis-

tet. 

 

11. Verschiedenes 

Unser Turnverein wurde durch den Turnverein Aeschi im Kanton Solothurn für eine 

Patenschaft angefragt. Der Verein stellt sich mit einer Präsentation selbst vor. Am 

16. September 2017 findet das 50-jährige Jubiläum statt. Der Vorstand hat dieser 

Patenschaft zugestimmt. 

 

Der Co-Präsident macht noch einen kleinen Ausblick für das kommende Jahr, ge-

meinsam mit Doris haben sie das Motto „Blibe mer so dranne u risse alli mit!“ aus-

gewählt. Mit diesen Worten lädt der Co-Präsident alle Turnerinnen und Turner 

herzlich ein, sich bei der Käse- und Fleischplatte zu bedienen.  

Die Sitzung wird als geschlossen erklärt.  

 

Für das Protokoll 

 

Doris von Känel, Co-Präsidentin 
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Impressionen Turnvorstellung 2017 

 

 
 

Herzlichen Dank allen 

Beteiligten für den 

super Einsatz!!! 
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Kontaktpersonen 

 

Der Turnverein Aeschi bietet mit seinen Riegen ein vielseitiges Angebot zur sport-

lichen Betätigung von den Kleinsten bis zu den Erwachsenen. Unsere Riegenver-

antwortlichen stehen für nähere Auskünfte jederzeit gerne zur Verfügung: 
 

Co-Präsident Roger Kropf, Emdtal N: 079 221 33 93 
 

Co-Präsidentin Doris von Känel, Thun N: 079 728 21 89 
 

Kassierin Cornelia Gander, Wimmis N: 079 559 26 02 
 

Sekretärin Irène Luginbühl, Thun N: 079 727 63 30 
 

TK-Chef Daniel Scherz, Aeschi N: 078 690 47 01 
 (Ab Februar 2018) 

 

Männerriege Hans Kummer, Aeschi P: 033 654 30 36 
 

Frauenriege Silvia Reichen, Hondrich N: 076 238 19 90 
 

Volleyballriege Manuela Luginbühl, Spiez N: 079 108 63 24 
 

Teamaerobic Karin Küpfer, Aeschi N: 079 212 01 93 
 

Fit & Fun vakant 
 

Chefin Jugend Andrea von Allmen, Aeschi N: 079 332 54 32 
 

Jugendriege gemischt vakant 
 

Handballriegen Barbara Stettler P: 033 654 01 55 
 

Mädchenriege klein Elvira Däpp, Aeschi P: 033 676 04 14 
 

Knabenriege klein Eva Balmer, Aeschi P: 033 681 29 28 
 (Ab Februar 2018) 

 

Kinderturnen Melanie Schliewe, Aeschi N: 079 922 02 22 
 

Elki-Turnen Andrea von Allmen, Aeschi N: 079 332 54 32 

 

Weitere Informationen über das Tätigkeitsprogramm, die Trainingspläne, Fotos von 

Anlässen und Hinweise zu den Riegen findet ihr unter www.tvaeschi.ch 


